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Stadt Laatzen 
Der Bürgermeister 

Laatzen, den 10.07.2012  

Beschlussvorlage 
- öffentlich - 

 
 
Beratungsfolge: Drucksachen-Nr.: 2012/196 

 
Ausschuss für Kinder- und  
Jugendhilfeangelegenheiten 

am 18.09.2012 TOP: 

   
Verwaltungsausschuss am 20.09.2012 TOP: 
   

 
 
 
Antrag des Kirchenkreisamtes Ronnenberg auf Einstellung einer 
Hauswirtschaftskraft für die ev. Kindertagesstätte St. Marien, 
Ohestraße 12 in Laatzen 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Dem Antrag des Kirchenkreisamtes Ronnenberg auf Einstellung Hauswirtschaftskraft 
mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 15 Stunden zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
wird zugestimmt. 
 
 
 
Sachverhalt: 
 
Das Kirchenkreisamt Ronnenberg beantragt die Einstellung einer Hauswirtschafts-
kraft mit 15 Wochenstunden durch die Kirchengemeinde für den ev. Kindergarten 
St. Marien zum nächstmöglichen Zeitpunkt.  
 
Die Kindertagesstätte verfügt mittlerweile über vier Gruppen mit 
86 Betreuungsplätzen, darunter befindet sich mit dem Hort eine Außengruppe in der 
benachbarten Grundschule.  
 
Am gelieferten Mittagessen nehmen insgesamt 45 Kinder teil, darunter die 20 Kinder 
der neuen Hortgruppe. Zu den Aufgaben der Hauswirtschaftskräfte in den Kinderta-
gesstätten gehört u. a. Frühstücks- und Mittagessengeschirr bereit zu stellen, Ge-
schirrspüler zu bestücken und zu entleeren (es sind mehrere Durchläufe erforder-
lich), Essenausgabe, Zubereitung von Obst und Gemüsebeilagen, Reinigung der Ge-
rätschaften und der Küche, Einhaltung des Hygieneplans. Aufgrund der Kinderzahl, 
der gestiegenen Anforderungen an die Einhaltung der Hygienevorschriften und der 
Verteilung der Arbeiten auf zwei Standorte haben die hauswirtschaftlichen Tätigkei-
ten einen Umfang angenommen, der vom pädagogischen Personal allein nicht mehr 
geleistet werden kann.  
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Bei der vorhandenen Gruppenstruktur errechnet sich auf Grundlage des städtischen 
Küchenkonzepts ein Stundenbedarf für eine HW-Kraft von 12,5 Wochenstunden. Um 
die Arbeitsabläufe an den beiden getrennten Standorten vernünftig organisieren zu 
können, ist es allerdings sinnvoll, die Hauswirtschaftskraft mit einer wöchentlichen 
Arbeitszeit von 15 Stunden einzustellen. Die Situation ist sowohl von den räumlichen 
Bedingungen als auch von der Kinderzahl und der wöchentlichen Stundenzahl der 
HW-Kraft vergleichbar mit der städtischen KiTa Die Insel. 
 
Die jährlichen Kosten beziffert das Kirchenkreisamt auf 12.500 € pro Jahr. Die antei-
ligen Kosten für das Jahr 2012 können über die Betriebskostenabrechnung 2012 im 
Jahr 2013 angerechnet werden. Ab 2013 werden die Personalkosten komplett be-
rücksichtigt.  
 
Im Auftrag 
 
 
 
Thomas Schrader 


